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123 Anwesende 

Amtseinsetzung von 3 neuen Kantonsräten 

Dies ist die erste Sitzung von EVP KR Roland Wyss. Wir freuen uns über seinen Einstieg und wünschen ihm 

eine gute Zeit und viel gelingen. Die EVP KR freuen sich über die Ergänzung und Unterstützung. 

 

Zum Beitragsgesetz für Schulgemeinden und die Pensionskassenverordnung wurden die Redakti-

onslesung und Schlussabstimmung diskussionslos durchgeführt. Die EVP unterstütz dies. 

 

Geschäftsbericht der Gebäudeversicherung 2018 

RR Cornelia Komposch bedankt sich für die gute Aufnahme und die Arbeit der Gremien der Gebäudeversi-

cherung. Der Bericht wird diskussionslos genehmigt. 

 

Geschäftsbericht der pädagogischen Hochschule Thurgau   95 Ja; 12 Nein 

Der Jahresbericht gibt einen breiten Einblick wird verdankt und die Hauptaufgabe der PH wird immer wie-

der betont. Rekrutierung und Ausbildung ist in den vergangenen Jahren in hohem Mass gelungen. Einfüh-

rung und Begleitung der Berufseinsteiger. Mit Herz und Verstand setzen sich die Mitarbeiter ein für die 

Ausbildung der LP. 

Causa Begemann ist noch nicht abgeschlossen. Die GFK wird an der nächsten Sitzung weiter darüber bera-

ten. Führungsversagen in der PH hat geprägt, wird im JB nur am Rande erwähnt. Die Neubesetzung der 

Prorektorenstelle wird begrüsst. 

Die Arbeit der Mitarbeitenden wird positiv bewertet. Sie möchten in Ruhe weiterarbeiten. Die Leitungsstruk-

tur arbeitet an vertrauensbildenden Massnahmen. Klima der Offenheit, Kreativität, Begeisterung, Engage-

ment.  

RR Monika Knill: Digitalisierung; öffentlicher Geschäftsbericht kann keine Personalien enthalten. 

Männerdefizit, drohender Lehrermangel,  

EVP 5 Ja 

 

Motion, Ergänzung des Gesetzes über die Krankenversicherung von Barbara Kern, Ueli Fisch, 

Sonja Wiesmann, Gina Rüetschi, Elisabeth Rickenbach, Ulrich Müller und Stefan Tobler.     EVP 5 Ja 

Eine Teilerheblicherklärung der Motion verlangt, dass Kinder deren Eltern die Krankenkassenprämien nicht 

bezahlen von der schwarzen Liste gestrichen, ohne Schulden und ohne Leistungsaufschub ins Erwachse-

nenleben starten können.  

Die genaue Beschreibung, was im Kanton Thurgau ein Notfall ist, liest sich spannend und ist erhellend. 

Beinbruch flicken ja, aber keine Schraube entfernen, kein Asthmamittel, keine Impfungen.  

Abgelehnt mit 63: 56 

Der Antrag für ein Konzept Büroräumlichkeiten Kantonale Verwaltung wurde zurückgezogen. 


